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Öffnungszeiten des Rathauses:                                                                                                     

Montag 9.00-11.00 Uhr, Montagabend in ungeraden Wochen: 18.00-19.30 Uhr, Die. u. Do.  17.00-19.00 Uhr,              

Tel.  07375/244                    Fax: 07375/ 92015                        

Homepage: www.rechtenstein.de                                                                                         E-Mail: gemeinde@rechtenstein.de 

Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters entfallen.  

Wichtige Termine, auch außerhalb der Öffnungszeiten, können vorher telefonisch vereinbart werden. 
 

Amtliche Bekanntmachungen  
 

Erstkommunion 
 

Gott gebe dir 

für jeden Sturm einen Regenbogen, für jede Träne ein Lachen,  
für jede Sorge eine Aussicht und eine Hilfe in jeder Schwierigkeit.  

Für jedes Problem, das das Leben schickt, einen Freund es zu teilen,  
für jeden Seufzer ein schönes Lied und eine Antwort auf jedes Gebet.  

 

Die Erste Heilige Kommunion feiert am Sonntag, 12. April 2026 
 

Valerija Anklam 

Ludwig Schauber 

Anna Tress 
 

Die Gemeindeverwaltung wünscht den Erstkommunionkindern Valerija, Ludwig und Anna Gottes Segen   

für ihren weiteren Lebensweg und einen schönen Weißen Sonntag 

________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Einladung zur Gemeinderatsitzung  
 

Die nächste öffentliche Gemeinderatsitzung findet am Donnerstag, den 23.04.2026 um 18.00 Uhr im 

Rathaus Rechtenstein statt.   
 

Tagesordnung:  
 

1. Jahresrechnung Rechtenstein 2020 

2. Jahresrechnung Rechtenstein 2021  

3. Jahresrechnung Rechtenstein 2022 

4. Jahresrechnung Rechtenstein 2023 

5. Wasserwerk Lauterach/Rechtenstein 

6. Bekanntgaben und Verschiedenes 

 

Florian Stöhr 

Bürgermeister 

http://www.rechtenstein.de/
mailto:gemeinde@rechtenstein.de


Hl. Messe in St. Georg am Dienstag,  14.04.2026    9.00 Uhr 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

Leerung der Abfalltonnen 
 

Blaue Tonne – Verlegung auf Samstag,   11.04.2026  

Gelber Sack am Dienstag,   14.04.2026 

Restmüll am Dienstag,    14.04.2026 

Biotonne am Donnerstag,   16.04.2026 
________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
 

Am Montag, 20.04.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  

       

Tagesordnung 
 

Öffentliche Beratung 

1. Wiederbestellung des Naturschutzbeauftragten für die Stadt Ehingen und die 

Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

2. Sachstandsbericht interkommunale Bioabfallvergärungsanlage 

3. Neubau Entsorgungszentrum Langenau, Anerkennung der Schlussabrechnung 

4. Belagsarbeiten an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 

5. K 7332 Sanierung der Steige Grötzingen - Talsteußlingen, Vergabe der Arbeiten 

6. Bauwerkssanierungen an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 

7. K 7422 Linksabbiegestreifen bei Altheim, Baubeschluss und Zustimmung zur 

Kostenbeteiligung 

8. K 7400 Altheim (Alb) – Heuchlingen: Anerkennung der Schlussabrechnung 

9. Bekanntgaben 
  

Heiner Scheffold Landrat 

 
Ab 1. April: Umstrukturierung im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 

„Wir straffen unsere Organisation: Das Amt für Bildung und Nachhaltigkeit wird zum 1. April 2026 aufgelöst 

und dessen Aufgaben auf bestehende Ämter verteilt. Darüber reduzieren wir die Schnittstellen und die Zahl 

der Ansprechpersonen. Schon bisher bestand ein enger Austausch zwischen den themenverwandten 

Sachgebieten. Nun werden die Zuständigkeiten sinnvoll weiterentwickelt und an der gewachsenen 

Themenstruktur neu ausgerichtet. Die organisatorische Straffung verbinden wir mit einer klaren inhaltlichen 

Ausrichtung. Zudem sparen wir eine Leitungsposition ein und leisten angesichts der schwierigen 

Haushaltslage einen weiteren Beitrag zu den bereits beschlossenen und umgesetzten Sparmaßnahmen“, sagt 

Landrat Heiner Scheffold. 

Das Thema Nachhaltigkeit wird künftig im Amt für nachhaltige Kreisentwicklung verankert – einem Bereich, 

der durch seine Querschnittsaufgaben besonders geeignet ist, nachhaltige Strategien im gesamten Landkreis 

zu verankern. Die Bildungsaufgaben gehen an das Amt für Finanzen, Liegenschaften und Bildung, wo bereits 

die Schulgebäudeverwaltung angesiedelt ist. Die Leitung des Amtes für nachhaltige Kreisentwicklung 

übernimmt Matthias Wittlinger, der bisher das Amt für Bildung und Nachhaltigkeit geführt hat. 

Im Rahmen der Neuordnung wechselt die Bauleitplanung vom Amt für nachhaltige Kreisentwicklung zum 

Amt für Bauen, Brand- und Katastrophenschutz. Die Aufgaben des „Landkreis-GIS“, also des 

Geoinformationssystems des Landkreises, werden dem Vermessungsamt zugeordnet.  

Ziel der Umstrukturierung ist, Zuständigkeiten klar zu ordnen, die Zusammenarbeit von fachlich verwandten 

Bereichen zu stärken, Schnittstellen zu reduzieren und darüber die Prozessabläufe zu optimieren.  

 

 



Engagement zuhause mit Herz und Sinn 
 

Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit seelischen Belastungen in Gastfamilien. 
Für ihr Engagement erhalten die Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare sein) ein 
attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich eingeladen zur unverbindlichen Online-
Infostunde am Freitag, 10. April, 14 Uhr.  
 
Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. 
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelpersonen 
oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die 
Familien erhalten ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstützung. Wer mehr über das 
„Begleitete Wohnen in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-Online-Infostunde.  
Wann:  Freitag, 10. April, 14 bis 15 Uhr 
  Montag, 20. April, 17 bis 18 Uhr 
  Mittwoch, 6. Mail, 8 bis 9 Uhr 
Wo:  Online per Zoom-Videokonferenz.  
Wie:   Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 
Wer:   VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 
  Info-Telefon: 0176 43861614 
Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern melden, um weitere Informationen über 
das BWF zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und 
sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu schaffen. Betroffene finden in einer 
Gastfamilie eine sehr individuelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem überschaubaren Rahmen 
und die Einbindung in das soziale Umfeld der Gastfamilie. 
Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung 
zur richtigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psychischen Erkrankungen wird 
zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen für Betroffene, Angehörige und das Gesundheitssystem. Der 
VSP - Verein für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe 
Unterstützung. Wir begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem gewohnten Umfeld, bauen 
Barrieren ab und stärken Selbstbestimmung – und das seit 1972. 
Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP hält vielfältige Angebote in den Bereichen 
Wohnen, Tagesstruktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, Menschen mit 
seelischen Herausforderungen im Alltag zu unterstützen – je nach Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute 
in den Landkreisen Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis und im nördlichen 
Alb-Donau-Kreis präsent. Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reutlingen.  
 

B28-Tunnel bei Blaubeuren wird am 28. April gereinigt und gewartet 

Umleitung wird eingerichtet – Verkehrsbehinderungen möglich 
 

Am Dienstag, den 28. April 2026, werden von 8 bis 16 Uhr am B28-Tunnel bei Blaubeuren die turnusmäßigen 

Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchgeführt. Der Verkehr aus Richtung Bad Urach wird über die 

Marktstraße, Bergstraße und Karlstraße in Blaubeuren umgeleitet. 

Der Verkehr aus Richtung Ehingen und Ulm wird einseitig durch den Tunnel geführt. 

Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert. 
 

Mitteilungen der Woche 
 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der Nordwesttangente, K 7519 in Laupheim (Gemeinden 

Laupheim, Achstetten, Landkreis Biberach) – Auslage der Planunterlagen 
 

Das Regierungspräsidium Tübingen führt auf Antrag des Landratsamtes Biberach für das oben genannte 

Vorhaben ein Planfeststellungsverfahren nach dem Straßengesetz für Baden-Württemberg (StrG) durch. Es 

besteht keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung. 

In der Zeit von Dienstag, 14. April 2026, bis einschließlich Mittwoch, 13. Mai 2026, werden die Planunterlagen 

auf der Internetseite der Stadt Laupheim unter: https://www.laupheim.de/rathaus-service/aktuelles-

https://www.laupheim.de/rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen


bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen sowie der Internetseite der Gemeinde Achstetten unter: 

https://www.achstetten.de/rathaus-service/aktuelles/neuigkeiten/seite-1/suche-none durch Verlinkung auf die 

Internetseite des Regierungspräsidiums Tübingen und direkt auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 

Tübingen unter Aktuelle Planfeststellungsverfahren – Straßen | Regierungspräsidium Tübingen ausgelegt.Für 

einen alternativen Zugang liegen die Unterlagen bei der Stadt Laupheim (Marktplatz 1, 88471 Laupheim, Amt 

für Stadtentwicklung, 3. OG, Stellwände vor Zi. 308) während der Dienststunden zur allgemeinen Einsicht 

aus.Zeitgleich wird das Regierungspräsidium Tübingen die Träger öffentlicher Belange, wie beispielsweise 

Fachbehörden und Gemeinden, über die Auslage informieren und ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme geben. 

Sowohl private Betroffene als auch Umweltvereinigungen und Träger öffentlicher Belange können bis 

einschließlich Mittwoch, 27. Mai 2026, Einwendungen erheben bzw. Stellungnahmen abgeben. Bürgerinnen 

und Bürger können sich damit ein Bild von dem Vorhaben machen. Betroffene müssen ihre Einwendungen 

rechtswahrend im förmlichen Verfahren vor der Planfeststellungsbehörde vorbringen. Einwendungen müssen 

dabei zumindest in groben Zügen erkennen lassen, welche Beeinträchtigungen befürchtet werden. Nach Ablauf 

der Frist leitet die Planfeststellungsbehörde alle Äußerungen an die Vorhabenträgerin zur Stellungnahme 

weiter. Auf Basis der Einwendungen, Stellungnahmen und Antworten der Vorhabenträgerin erörtert die 

Planfeststellungsbehörde bei Bedarf alle offenen Punkte mit den Beteiligten. Ziel des gemeinsamen 

Anhörungsverfahrens ist dabei eine vollständige Aufklärung des Sachverhalts und eine umfassende 

Konfliktbewältigung. 

 

Bildung für nachhaltige Entwicklung praxisnah erleben 
 

Wie lässt sich Bildung für nachhaltige Entwicklung lebendig und alltagsnah vermitteln? Dieser Frage widmet 

sich eine praxisorientierte Fortbildung am Mittwoch, 15. April 2026, von 9:00 bis 16:30 Uhr im von der 

UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Die Veranstaltung richtet sich an 

pädagogische Fachkräfte, die Nachhaltigkeitsthemen anschaulich und handlungsorientiert in ihre Arbeit 

integrieren möchten Die Teilnehmenden erwartet ein abwechslungsreicher Tag mit praktischen Übungen, 

fachlichen Impulsen und Raum für Austausch. 

Im Mittelpunkt der Fortbildung steht der konsequente Praxisbezug. Die Teilnehmenden erleben vor Ort, wie 

sich globale Themen wie Landwirtschaft, Ernährung und Nachhaltigkeit unmittelbar in der Region vermitteln 

lassen. 

Bei einem Lernort-Spaziergang führt Acker-Experte Wendelin Heilig die Gruppe direkt aufs Feld. Dabei zeigt 

er Methoden, mit denen sich der „Lernort Acker“ für Bildungsangebote nutzen lässt und wie nachhaltige 

Landwirtschaft anschaulich vermittelt werden kann. 

Anschließend wird das Thema Ernährung in einer Kochwerkstatt praktisch aufgegriffen. Unter Anleitung von 

Hauswirtschaftsmeisterin Irmgard Heilig setzen die Teilnehmenden pädagogische Konzepte kulinarisch um. 

Sie lernen wie sich gemeinsames Kochen mit Gruppen als Lernmethode einsetzen lässt und wie nachhaltige 

Ernährung buchstäblich „schmackhaft“ vermittelt werden kann. 

Flankiert wird der Praxisteil durch fachliche Impulse und Erfahrungsberichte. Bildungsreferent Jochen 

Rominger von der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb gibt Einblicke in didaktische Ansätze 

der Bildung für nachhaltige Entwicklung und setzt Impulse zur verantwortungsvollen Vermittlung komplexer 

Themen, unter anderem im Sinne der Frankfurter Erklärung, die den Schutz vor Überwältigung betont. 

Einen Einblick in die schulische Praxis liefert Michael Hägele, Fachreferent für Geographie am 

Regierungspräsidium Tübingen. In seinem Erfahrungsbericht zeigt er auf, welche Potenziale Bildung für 

nachhaltige Entwicklung im Unterricht bietet, aber auch welche Herausforderungen im Alltag auftreten 

können. 

Neben fachlichen Inhalten bietet die Fortbildung Raum für Austausch und Vernetzung. Die Teilnehmenden 

erhalten Informationen zu Kooperationen, Fördermöglichkeiten und zum Netzwerk der Biosphärenschulen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt. Eine Online-Anmeldung unter 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen ist bis Montag, 13. April 2026, erforderlich. 

 

Gedanke der Woche 

 

 Der Weg entsteht,  

wenn man ihn geht. 
 

Konfuzius 

 
 

https://www.laupheim.de/rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekanntmachungen
https://www.achstetten.de/rathaus-service/aktuelles/neuigkeiten/seite-1/suche-none
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt2/ref24/seiten/planfeststellung/strassen/
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen


Ärzte- und Apotheken-Bereitschaftsdienst 
 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher 

Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 

Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

 

Neue Öffnungszeiten 
Die Bereitschaftspraxis Ehingen ändert ab 1. Oktober 2025 ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen 

und Feiertagen. 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen ab 01.10.2025: 
 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen 

Alb-Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Ehingen, Spitalstr. 29, 89584 Ehingen 
 

Öffnungszeiten: 

NEU ab 01.10.2025 

Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 – 19:00 Uhr 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstr. 24, 89075 Ulm 

Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag   19.00 – 22.00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 09.00 – 21.00 Uhr 
 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis  

Montag – Freitag (ganztags) 

Esther Blaum, Schillerstraße 30 (Gebäude B), 89077 Ulm, Tel. 0731 185 4505, 

E-Mail: 

Für die Stadt Ehingen: Frau Litzbarski Di., Do., Fr. Telefon 07391/779-2476 

E-Mail:claudia.litzbarski@alb-donau-kreis 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: zu erfragen unter Tel. 0761/120 120 00  

Sozialstation Munderkingen: Tel. 07393/3882 

Apothekendienst: Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Rechtenstein ist abrufbar über 

Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über  

Handy unter 22833 (max. 69 ct/min), (https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html) 
 

Hinweis:  

Die gegebenen Informationen über die Notdienste der Apotheken sind unverbindlich, da kurzfristige Tausche 

möglicherweise nicht mehr rechtzeitig dargestellt/übermittelt werden können. Der Betreiber dieser 

Portale/Dienste kann keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Um in Notfällen die 

angegebene Apotheke auch tatsächlich erreichen zu können, ist eine telefonische Kontaktaufnahme mit der 

gewählten Apotheke zu empfehlen. 
 

Kirchliche Nachrichten
 

KIRCHENANZEIGER 

 

Kath. Pfarrämter Obermarchtal  mit  Rechtenstein, Datthausen und 

Mittenhausen, Reutlingendorf,  Emeringen  

89611 Obermarchtal ,  Klosteranlage 4  

Pfarrbüro Obermarchtal     Telefon 07375 / 92 131 

Pfarrer Gianfranco Loi,      Fax 07375 / 92 132 

Diakon Johannes Hänn 

Email: StPetrusundPaulus.obermarchtal@drs.de 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Sprechzeit des Pfarrers nach telefonischer Vereinbarung – im Notfall (Krankensalbung) 0737592131 

Öffnungszeit Pfarrbüro 

Montag Ruhetag 

 

  Dienstag 

  Donnerstag 

    14:00 Uhr – 18:30 Uhr 

    13:30 Uhr – 18:00 Uhr 

 
 

http://www.116117.de/
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html


Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Marchtal  ab 10.04.2026 bis 19.04.2026 
 

Freitag, 10.04. 

14:00 Uhr   Erstkommunionprobe    Münster Obermarchtal 

18.30 Uhr   Anbetung, Beichtgelegenheit   St. Urban Obermarchtal 

 

19:00 Uhr   Abendmesse     St. Urban Obermarchtal 

-Hl. Messe für Sieglinde Koch- 

Samstag, 11.04. 

09:00 Uhr   Erstkommunionprobe    Münster Obermarchtal 

    -mit Ministranten- 

19:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Andreas Untermarchtal 

Sonntag, 12.04.   2. Sonntag der Osterzeit- Weißer Sonntag 

08:45 Uhr   Eucharistiefeier     Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    St. Michael Neuburg 

10:00 Uhr   Abholung der Kinder am Rathaus  Rathaus Obermarchtal 

10:15 Uhr   Feier der Erstkommunion   Münster Obermarchtal 

    -Mit Chor Spirit of Joy und Musikkapelle Obermarchtal- 

Montag, 13.04. 

17:00 Uhr   Dankandacht Erstkommunion   Kapitelsaal Obermarchtal 

Dienstag, 14.04. 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier    St. Georg Rechtenstein 

    -2. Opfer für Magdalena Fischer-    

Donnerstag, 16.04.   

07:30 Uhr   Schülerwortgottesdienst   St. Andreas Untermarchtal 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier     Kapelle Lauterach 

17:00 Uhr   Probe Erstkommunion    St. Andreas Untermarchtal 

Samstag, 18.04.   

09:00 Uhr   Probe Erstkommunion mit Ministranten  St. Andreas Untermarchtal 

19:00 Uhr   Wortgottesdienst    St. Sixtus Reutlingendorf 

Sonntag, 19.04.    

08:45 Uhr   Eucharistiefeier/ Kirchenkaffee   Klosterkirche Untermarchtal 

08:45 Uhr   Wortgottesdienst    St. Urban Emeringen 

10:15 Uhr   Wortgottesdienst    Münster Obermarchtal 

10:15 Uhr   Feier der Erstkommunion   St. Andreas Untermarchtal 

    -mit Chor PiCanto-     

Montag, 06.04.    

09:30 Uhr   Dankgottesdienst Erstkommunion  St. Andreas Untermarchtal 

Dienstag, 21.04. 

09:00 Uhr   Eucharistiefeier     St. Sixtus Reutlingendorf 

 -Hl. Messe für Walter Barth, Josef Traub, Gabi und Christiane Martin und Bettina Schelkle- 

 

 

Seelsorgeeinheit Marchtal 

Obermarchtal · Untermarchtal · Emeringen · Reutlingendorf ·Neuburg, Dekanat Ehingen-Ulm 
 

Wir schenken Zeit 
 

Besuchsdienst in der SE Marchtal  

Kontakte: Klosteranlage 4, 89611 Obermarchtal, Tel.: 07375 – 92131, Fax: 07375 – 92132,  

E-Mail: johannes.haenn@drs.de  Telefonisch erreichen Sie uns: Di. bis Fr. von 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 

17:00 Uhr 
 

Einladung zur Sitzung des Kirchengemeinderats Reutlingendorf 
 

Termin: Dienstag, 14.04.2026 um 19.00 Uhr  

Ort:  Jugendraum 

Öffentlicher Teil: 

TOP 1   Protokoll der letzten Sitzung 

TOP 2   Prozess Kirche der Zukunft: Bildung einer neuen Kirchengemeinde, Gemeindeversammlung 

mailto:johannes.haenn@drs.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 3   Beschluss Bauschau 

TOP 4   Gebäudeprozess SE Marchtal 

TOP 5   Friedhof und Rasengräber 

TOP 6   Orgelwartung und automatische Fensteröffnung 

TOP 7   Rindenmulch/ Unkraut auf dem Friedhof 

TOP 8   Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Gianfranco Loi    Heidi Maikler 

Pfarrer     gewählte Vorsitzende 
 

Orgelkonzert mit Ausnahmetalent Jan Liebermann 

Am Sonntag, den 26. April um 17 Uhr wird der erst zwanzigjährige Jan Liebermann auf der Holzhey-Orgel im 

Münster Obermarchtal mit Werken des deutschen und französischen Barock zu hören sein.  

Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt.  
 

St. Petrus und Paulus Obermarchtal 
 

Freitag, 10.4. 

14:00 Uhr  Erstkommunionprobe im Münster 

18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit in St. Urban 

19:00 Uhr  Abendmesse in St. Urban -Hl. Messe für Sieglinde Koch- 

Samstag, 11.04. 

09:00 Uhr  Erstkommunionprobe mit Ministranten im Münster 

Sonntag, 12.04.  2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 

10:00 Uhr  Abholung der Kinder am Rathaus Obermarchtal durch die Musikkapelle Obermarchtal 

10:15 Uhr Festgottesdienst im Münster mitgestaltet vom Chor Spirit of Joy und der Musikkapelle 

Obermarchtal 

Montag, 13.04. 

17:00 Uhr  Dankgottesdienst Erstkommunion im Kapitelsaal 

Dienstag, 14.04. 

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Georg Rechtenstein -2. Opfer für Magdalena Fischer- 

Mittwoch, 15.04. 

07:45 Uhr  Schülerwortgottesdienst in St. Urban  

18:00 Uhr  Friedensgebet in St. Urban 

Freitag, 17.04.  

18:30 Uhr  Anbetung, Beichtgelegenheit in St. 

Urban 

19:00 Uhr Abendmesse in St. Urban -Jahrtagsmesse 

für Erika Traub- 

Sonntag, 19.04.  3. Sonntag der Osterzeit 

10:15 Uhr  Wortgottesdienst im Münster -Lektorin 

Pia-  
Mittwoch, 22.04. 

07:45 Uhr  Schülergottesdienst in St. Urban 

18:00 Uhr  Friedensgebet in St. Urban 
  

Ministrantendienst Obermarchtal 
 

10.04.  Anna Keirath, Lea Kirchmaier 

12.04.  Herter Jonas und Lena, Mia Habermann, Lea 

Holder 

17.04.  Isabell Rex, Max Löffler 

19.04  Theo Stiehle, Elias Fundel 
 

St. Sixtus Reutlingendorf 
 

Sonntag, 12.04    -Kein Gottesdienst- 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstag, 14.04. 

19:00 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung in  

Reutlingendorf im Jugendraum 

Samstag, 18.04.  

19:00 Uhr   Wortgottesdienst in Reutlingendorf 

Dienstag, 21.04.  

09:00 Uhr  Eucharistiefeier in Reutlingendorf 

   -Hl. Messe für Walter Barth, Josef Traub, Gabi und Christiane Martin und  

Bettina Schelkle- 

 

St. Urban Emeringen 
 

Sonntag, 12.04.  2. Sonntag der Osterzeit-Weißer Sonntag 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen -Lektorin Waltraud- 

Sonntag, 19.04.  3. Sonntag der Osterzeit 

08:45 Uhr  Wortgottesdienst in Emeringen -Lektor Benny- 
_______________________________________________________________________________________________________________________ 

  

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE MUNDERKINGEN 

Prälat-Rieger-Str. 29, 89597 Munderkingen, Tel. 07393/4997, Fax 07393/698, 

Email: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de, Homepage: www.kirche-

munderkingen.de 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros  

Das Pfarrbüro in der Prälat-Rieger-Straße 29, eingebettet zwischen der evangelischen Christuskirche und dem 

evangelischen Gemeindehaus, hat wie folgt geöffnet:  

Dienstags 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

Donnerstags  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr bis 16:00 Uhr  
Außerhalb der Öffnungszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet. Bitte sprechen Sie uns Ihren Namen und Ihre 

Telefonnummer auf. Wir rufen Sie dann so schnell wie möglich zurück.  Telefonnummer Pfarramt:07393 – 4997  

E-Mail: Pfarramt.Munderkingen@elkw.de  Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
wählen.  
 

Wochenspruch zum Sonntag, 12. April (Quasimodogeniti) 

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 

wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 

Jesu Christi von den Toten.“ 1. Petrus 1, 3  
 

Sonntag, 12. April 

10.00 Uhr  Regionsgottesdienst in Rottenacker 

       mit Taufe von Lina Breymaier und Leon Siegwardt (Pfarrer Reusch) 

                  Kein Gottesdienst in Munderkingen 

Mittwoch, 15. April 

18.00 Uhr  Vorbereitung Kinderkirche 

19.30 Uhr  AA Meeting 

Donnerstag, 16. April 

20.00 Uhr  Chörle Probe 

Samstag, 18. April 

17.00 Uhr  gemeinsam Tanzen in Blaubeuren im Matthäus-Alber-Haus 

Sonntag, 19. April 

10.30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche 

10.30 Uhr  Kinderkirche 
 

Pfarramt 

Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr besetzt. 

Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 

pfarramt.munderkingen@elkw.de 

mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
http://www.kirche-munderkingen.de/
mailto:Pfarramt.Munderkingen@elkw.de
http://www.kirche-munderkingen.de/
mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinsam Tanzen 

Das Leben feiern – nicht nur an Ostern! 

Die Freude am Leben wird im Frühjahr vor allem in der Natur deutlich und wir können dies mit Musik und 

Tanz in der Gemeinschaft erleben. Dazu sind alle eingeladen die sich gerne bewegen am Samstag, 18.April 

2026 in Blaubeuren im Matthäus-Alber-Haus, Klosterstraße 12, von 17 bis 19 Uhr unter der Leitung von Sigrid 

Gron. Es ist keine Anmeldung und keine Vorkenntnisse erforderlich. 
 

                                                 Amtsblatthumor 
 

Zwei Nachbarinnen unterhalten sich: 

„Bald werden wir in einer schöneren Umgebung wohnen“, meint die eine. 

„Und wir in einer ruhigeren Gegend“, meint die andere. 

„Ach, Sie ziehen auch um?“ - „Nein, wir bleiben hier!“ 
 

 

 Vereinsnachrichten  
                                                            

Stricktreff 
 

Der nächste Stricktreff findet statt am Dienstag, 14.04.2026 um 15.30 Uhr im Jugendraum im Rathaus. 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Bitterstoffe & sekundäre Pflanzenstoffe“ So lautet die Überschrift für unser Frauenfrühstück am Dienstag, 

14.04.2026 um 8.30 Uhr im DGH Obermarchtal. Julia Hertenberger vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis wird 

darüber referieren. Kosten: 10,- €, Geschirr bitte selber mitbringen. 
 

„Mode trifft Erlebnis“ Mit diesem Motto fahren wir am Mittwoch, 17.06.26, zum Musical „We will rock you“ 

nach Stuttgart. Davor machen wir einen Abstecher zu Adlermoden in Neckartenzlingen und informieren uns 

über die aktuelle Sommerbekleidung. Abfahrt: 12.45 Uhr 

Zu beiden Veranstaltungen ist die Anmeldung über WhatsApp oder Jessica Faad Tel. 07375 – 922 642 möglich. 

Wir freuen uns auf interessante Begegnungen,  
 

Vorsitzende Andrea Fischer 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Senioren Obermarchtal 

mit Rechtenstein, Datthausen, Mittenhausen, Reutlingendorf, Emeringen 
 

Treffpunkt für Ältere und jung Gebliebene am Dienstag, 14. April 2026 ab 14:00 Uhr im Schloß-Stüble 

Mochental zum Kaffee und Vesper. 

Auch neue Gesichter sind herzlich willkommen. 
_________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Musikkapelle Obermarchtal e.V.          ♪♫ 
 

Wir treffen uns heute wieder von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr und proben für die anstehende Kommunion am 

Sonntag.  

Am Sonntag, 12.04.2026 treffen wir uns um 09.00 Uhr spielbereit im Münster. Hier spielen wir uns bis um 

09.30 Uhr ein. Anschließend werden wir die Erstkommunionkinder am Rathaus abholen.  

Danach umrahmen wir den Gottesdienst musikalisch. 
 

                                                 Kinderseite 
 

 

Wie nennt man die gedachte Querlinie um die Mitte der Erdkugel? 
            (Äquator) 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inserate 

 

St. Elisabeth Stiftung 
 

Kunstdruck soll Herzen der Gäste erfreuen  

KIRCHBIERLINGEN – Als der Liebherr-Mitarbeiter Reinhold Windauer einen Letzte-Hilfe-Kurs mit Gabriele 

Zügn bei seiner Firma belegt, ahnt er noch nicht, wie sehr ihn dieses Thema berührt. Schließlich entscheidet er 

sich, extra einen Kunstdruck im Welderdesign für das Hospiz St. Martinus in Kirchbierligen zu erstellen, in 

dem Gabriele Zügn als Leiterin tätig ist. Zur Spendenübergabe gab es viele warme Worte. 

„Euer Letzte-Hilfe-Kurs vermittelt wertvolle Orientierung und Basiswissen zu Sterbebegleitung. Vor allem aber 

ermutigt er dazu, sich Sterbenden mit Mitgefühl und Offenheit zuzuwenden“, sagte Reinhold Windauer und 

schlug anschließend den Bogen zwischen seiner Firma Liebherr und dem Kurs von Zügn: „Bei Liebherr werden 

nämlich nicht nur Kräne gebaut, sondern auch Brücken zwischen Menschen. Dieses Impulsbild lädt dazu ein, 

sich zu erinnern an Kollegialität, Stolz und das Gefühl gebraucht und geschätzt worden zu sein.“ Für die Gäste 

des Hospizes könnten solche Erinnerungen ein Zeichen dafür sein, dass ihr Lebensweg Bedeutung hatte.  

Und als Zeichen dafür ragt bei dem Kunstdruck in seiner Mitte die Herz-Jesu-Kirche heraus. Auf der rechten 

Seite ist der Firmengründer Hans Liebherr zu sehen, der sich laut Windauer nicht nur um die Geschäfte 

gekümmert, sondern immer auch ein Ohr für die Anliegen seiner Mitarbeiter gehabt habe. Links auf dem 

Kunstwerk ist Stefanie Wohlfahrt zu sehen, die als eine von insgesamt fünf Enkelkindern nun die Firma Liebherr 

in dritter Generation führt. Oben und unten sind verschiedene Modelle von Kränen zu sehen und dazwischen 

kommt noch die St. Blasius-Kirche in Ehingen samt Stadttor zum Vorschein. Der Kunstdruck im Welderdesign 

ist übrigens – wie alle Kunstdrucke von Reinhold Windauer – ein Unikat, das sogar mit zwei Siegeln versehen 

ist: Auf dem einen ist ein Schweißer zu sehen, am dem anderen eine Krone. 

„Dieses Bild stellt für unser Hospiz eine ganz besondere Verbindung her, denn mehrere gerade unserer ersten 

Gäste seit der Eröffnung des Hospizes haben früher bei der Firma Liebherr gearbeitet“, freute sich Gabriele 

Zügn bei der Übergabe des Kunstdrucks. Vielleicht ruft das Bild bei dem ein oder anderen Gast des Hospizes 

angenehme Erinnerungen hervor.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 


